
 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Wenn Akko leuchtet: Spektakuläre Lichtshow lässt Israels alte 
Hafenstadt neu erstrahlen 
Die historische Hafenstadt Akko – eines der schönsten Juwelen Israels – wird dank einer 
neuen audiovisuellen Inszenierung auch nach Sonnenuntergang zum Erlebnis 
 

Israel, 13.10.2026. Nach Einbruch der Dunkelheit gewinnt die jahrtausendealte Festung in der Altstadt 
von Akko eine völlig neue Dimension: Eine spektakuläre neue Licht- und Soundshow verwandelt die 
historischen Steinmauern, Bögen und den Innenhof der Festung in eine lebendige Reise durch die 
Geschichte der Stadt. Modernste Video-Mapping-Technologie, eine eigens komponierte Musik und die 
einzigartige Architektur einer der bedeutendsten Kulturerbestätten Israels verschmelzen zu einem 
immersiven Erlebnis. 
 
Das nächtliche Spektakel wurde vom israelischen Tourismusministerium im Rahmen eines Tourismusprojekts 
mit einem Investitionsvolumen von mehr als fünf Millionen US-Dollar ins Leben gerufen und von der Old Akko 
Development Company produziert. Herzstück ist eine 35-minütige Video-Mapping-Show, die mit 22 
hochmodernen Projektoren und mehr als zehn Kilometern neu verlegter Glasfaser-Infrastruktur auf die Mauern 
und architektonischen Elemente der Festung projiziert wird. Eine neu errichtete Zuschauertribüne im Innenhof 
bietet einen komfortablen Logenplatz. 
 
Die Show kommt ohne Dialoge aus und erzählt in einer universellen Bildsprache die bewegte Geschichte 
Akkos – von der Antike über die hellenistische, römische und byzantinische Zeit, die frühislamische und die 
Kreuzfahrer-Ära bis zur osmanischen Periode, dem britischen Mandat und der Gründung des Staates Israel. 
Das Meer dient dabei als verbindender roter Faden. Entwickelt wurde der visuelle Inhalt von der international 
renommierten französischen Firma COSMOAV, die unter anderem an den Feierlichkeiten zur Wiedereröffnung 
der Kathedrale Notre-Dame in Paris beteiligt war. 
 

Akko: Israels unterschätztes Juwel am Mittelmeer 
Akko bleibt einer der schönsten Geheimtipps Israels. Die Hafenstadt an der nördlichen Mittelmeerküste blickt 
auf eine mehr als 4.000-jährige Geschichte zurück und zählt zu den ältesten durchgehend bewohnten Städten 
der Welt. Ihre vollständig erhaltene Altstadt mit Festung, orientalischem Basar, osmanischen Khans und einer 
der schönsten Moscheen des Landes wurde 2001 von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt. Anders als 
eine reine Museumsstadt ist Akko ein lebendiger Ort: ein arbeitender Fischerhafen, ein pulsierender Markt und 
das Alltagsleben seiner Bewohner treffen hier inmitten einer Weltkulturerbestätte aufeinander. Akko ist zudem 
eine der bekanntesten gemischten Städte Israels, in der jüdische und arabische Gemeinschaften seit 
Generationen Tür an Tür leben – ein kulturelles Miteinander, das sich in der Architektur, den Märkten und nicht 
zuletzt in der vielfältigen Küche der Stadt widerspiegelt. 
 

Weltklasse-Küche im alten Hafen 
Dass Akko auch kulinarisch eine Reise wert ist, beweist das legendäre Fisch- und Meeresfrüchterestaurant 
Uri Buri. In einem osmanischen Steingebäude nahe dem Hafen serviert Küchenchef Uri Jeremias – eine Ikone 
der israelischen Gastronomieszene – fangfrischen Fisch und Meeresfrüchte in unprätentiöser, aber 
meisterhafter Zubereitung. Das Restaurant zählt regelmäßig zu den besten des Landes und ist für viele 
Reisende allein schon Grund genug für einen Abstecher nach Akko. Wer länger bleiben möchte, übernachtet 
im dazugehörigen Efendi Hotel, einem von Jeremias liebevoll restaurierten Boutique-Hotel in zwei historischen 
Herrenhäusern. 
 

Zwei Perlen am Mittelmeer: Akko und Haifa 
Akko lässt sich hervorragend mit einem Besuch der nahe gelegenen Hafenmetropole Haifa verbinden, die nur 
rund eine halbe Stunde entfernt auf der anderen Seite der Bucht liegt. Dort locken die weltberühmten, 
terrassenförmig angelegten Bahai-Gärten – ebenfalls UNESCO-Weltkulturerbe – sowie das lebendige 
Künstlerviertel und ein weiter Blick vom Carmel-Berg über das Mittelmeer. Gemeinsam bilden die beiden 
Städte das perfekte Doppel für eine Entdeckungsreise durch den oft übersehenen Norden Israels. 

 
 



 

-- Ende – 
 

Über das Staatliche Israelische Tourismusbüro in Deutschland: 

Ob Rundreisen, Städtetrips, Baden, Wellness, Aktiv- und Kulturreisen, Mietwagentour oder Familienurlaub: 
Das Staatliche Israelische Tourismusbüro informiert über die verschiedenen Regionen, Städte und 
Sehenswürdigkeiten im Heiligen Land. Israel liegt im östlichen Mittelmeerraum und ist von den meisten Teilen 
Europas nicht mehr als vier Flugstunden entfernt. Das Land bietet sonniges Klima, eine große Vielfalt an 
historischen, archäologischen und religiösen Stätten sowie einen fesselnden Kontrast zwischen Antike und 
Moderne. In Israel werden Besucher mit traditioneller Gastfreundschaft begrüßt, die bis in biblische Zeiten 
zurückgeht. goisrael.com 

 
Weitere Presseinformationen 
 
Passendes Bildmaterial zu dieser Pressemitteilung steht Ihnen hier zum Download zur Verfügung. Bitte beachten Sie 
das Copyright im Dateinamen. 
 
Allgemeines Bildmaterial zu Israel steht unter www.flickr.com/photos/israelphotogallery/albums/ zur Verfügung (bitte 
stets Copyright wie auf der Website beim jeweiligen Bild hinterlegt nennen). 
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